
JUDO

Schlettauer erzielen
maximale Ausbeute
WERDAU — Alle vier Judo-Mädchen
vom TSV Schlettau, die am 9. Wer-
dauer Mädchenpokal teilnahmen,
sind mit der Goldmedaille heimge-
kehrt. Durch diese maximale Aus-
beute schaffte es der TSV sogar auf
Platz 5 unter 29 Vereinen aus Mittel-
deutschland. Herausragend wertete
Trainer Steffen Schürer die Leistung
von Celin Egermann. In ihrem ers-
ten Wettkampf in der U 17 und zu-
dem in die Klasse bis 63 kg aufge-
rückt, setzte sich die Schlettauerin
in ihrer Sechsergruppe durch. Celi-
na Plote besiegte in der U 14 bis
57 kg ihre drei Gegnerinnen jeweils
vorzeitig. Gleiches gelang Lena
Hunger in der U 12 bis 44 kg. Sarah
Witt kam durch die besseren Unter-
punkte bei zwei Siegen trotz einer
Niederlage auf den Gold-Platz in der
U 12 bis 40 kg. (stsü)

TISCHTENNIS

Kreisteams bejubeln
Siege gegen Rapid
ANNABERG — In der 2. Tischtennis-
Bezirksliga haben beide Kreisvertre-
ter gegen den SV Rapid Chemnitz-
Kappel II Siege einfahren können.
Die Männer von Handwerk Tannen-
berg gewannen 11:4. Wichtig, denn
es ging gegen einen direkten Kon-
kurrenten im Kampf um den Klas-
senerhalt. Mit dem besten Saison-
start von 5:0 legten die Gäste verhei-
ßungsvoll los und ließen sich da-
nach nicht mehr vom Weg abbrin-
gen. Tabellenführer TTC Annaberg
hatte es beim 15:0 gegen Rapid II
noch einfacher. Die Gäste traten nur
zu viert und dazu noch mit zwei Er-
satzleuten in der Kreisstadt an. (tle)

RADSPORT

Erzgebirger trotzen
Schnee und Matsch
LEIPZIG — Beim Cross-Duathlon in
Leipzig haben zwei Erzgebirger die
Quälerei durch das Schnee-Matsch-
Gemisch überstanden. Der Herolder
Lars Brödner hielt erwartungsge-
mäß beim ersten Laufteil nicht mit
der Spitze mit und ging als 20. auf
die 30 Kilometer lange Radstrecke.
Da spielte er seine Stärken aus, rück-
te bis auf Rang 3 vor, musste im ab-
schließenden Lauf aber drei Kontra-
henten passieren lassen: Gesamt-
platz 6. Christian Hofmann ging als
Radfahrer mit Paul Schwabe in die
Staffel. Von Platz 6 fuhr der Crotten-
dorfer bis auf Rang 2 nach vorn,
Schwabe rettete auf der Schlussrun-
de Bronze ins Ziel. (mas)

KEGELN

Mechsner rettet
noch Bronze ins Ziel
BERNSBACH — U-18-Keglerin Michel-
le Mechsner hat bei der Bezirksmeis-
terschaft Bronze erkämpft. Mit dem
sechstbesten Finalergebnis rettete
die Sportlerin vom TSV Geyer in
Bernsbach eine Medaille ins Ziel,
nachdem sie mit dem besten Aus-
gangswert ins Rennen gegangen
war. Im Endlauf erreichte Mechsner
412 Kegel und wurde noch von San-
dra Vogel (VfB Fraureuth) und die
mit 441 Punkten Bahnrekord spie-
lende Julia Pieschel (Crimmitschau)
abgefangen. (tj)

VOLLEYBALL

Damen holen ihre
Verspätung auf
ANNABERG-BUCHHOLZ — Die Volley-
ballerinnen des 1. ASV Annaberg be-
ginnen ihre Rückrundensaison mit
einem Nachholspiel. Da die Runde
zwischen Annaberg, Bockau und Jo-
hannstadt im Dezember nicht aus-
getragen werden konnte, wird sie
heute in Johanngeorgenstadt nach-
geholt. Die eigentliche Rückrunde
beginnt dann am kommenden Frei-
tag ab 19 Uhr mit einem Heimtur-
nier für den 1. ASV in der Silberland-
halle. Dort treffen die Gastgeberin-
nen dann auf die Vertretungen aus
Venusberg und Raschau. (mas)

NACHRICHTEN
Fußball
1. Kreisklasse Nord
Niederdorf - Bärenstein 4:0 (1:0)
Tore: 1:0/2:0/3:0 Rother 8./48./75., 4:0 Die-
nelt 85.
Gelenau II - Burkhardtsdorf II 6:1 (4:1)
Tore: 1:0 T. Berger 3., 1:1 Schaarschmidt 7./
ET, 2:1 S. Hofmann 8., 3:1 F. Berger 24., 4:1
Scheithauer 36., 5. M. Hofmann 69., 6:1 Ro-
scher 81.
Brünlos - Tannenberg 4:0 (1:0).
Tore: 1:0 Loose 4., 2:0 Rubel 50., 3:0 Andreis
63., 4:0 Günther 67.
2. Kreisklasse Süd
Schlettau II - Neundorf/W. II/Zp. II 0:7 (0:3)
Tore: Wagner 2, Lissner 2, Böttger, Langklotz,
Löser/ET
Kegeln
Bezirksmeisterschaft in Bernsbach
Mädchen U 14:
1.  Luisa Müller (Königswalde) 826 (421/405)
2.  Laura Klaus (Chemnitz) 807 (399/408)
3.  Isabel Kröber(Glauchau) 804 (405/399)
Mädchen U 18:
1. Sandra Vogel (Fraureuth) 862 (438/424)
2. Julia Pieschel (Crimmit.) 852 (411/441)
3.  Michelle Mechsner (Geyer) 852 (440/412)
Biathlon
Deutschlandpokal in Ruhpolding
Techniksprint: 9. Lukas Verner (WSC/14m),
10. Julia Aurich (14w), 8. Tom Heinrich (Seh-
ma/15m); Massenstart: 7. Aurich,
Gesamtwertung im Pokal: 6. Aurich, 10. Hein-
rich, 14. Verner
Ski Alpin
Amer Sports Cup am Keilberg
Tageswertung: 1. Severin Thiele, 2. Paul Rah-
le, 3. Hanna Gärtner
Gesamtwertung: 1. Severin Thiele, 2. Paul
Rahle, 2. Hanna Gärtner (alle SP O’thal)
Deutsche Schülermeisterschaft
Riesenslalom: 17. Julia Mehner (ASC/5. Jg.)
Skispringen/Nord. Komb.
Deutscher Schülercup in Ruhpolding
1./2. Springen: Schülerinnen: 3./3. Henriette
Kraus, 7./6. Arantxa Lancho; S 15m: 3./14.
Max Schaale, 5./13. Richard Schultheiß,
10./15. Hans Päßler, 11. Maximilian Pfordte
Gesamt: 3. Kraus, 12. Lancho; 1. Schaale, 4.
Schultheiß, 15. Pfordte, 16. Päßler
Nord. Komb.: 4. Pfordte; Gesamt: 2.
Skilanglauf
Deutscher Schülercup in Ruhpolding
Massenstart: S14w: 1. Johanna Mende, 2. Ma-
rie Herklotz; S15m: 1. Franz Bergelt, 2. Phi-
lipp Unger; S15w: 7. Lena Zeise
Gesamtstand: S13w: 1. Jessica Löschke;
S14w: 1. Mende, 6. Dietze, 7. Herklotz; S15m:
1. Bergelt, 4. Unger; S15w: 3. Melanie Kain,
5. Zeise (alle SP O’thal)
Skadi Loppet Bodenmais (bis Platz 15)
30 km Freistil, H 21: 12. Erik Hänel (Fischer
Subaru Team/WSC Erzgebirge); H 36: 5. Olaf
Meyer (SC Norweger Annaberg), 9. Jörg Vor-
berg (SSV Geyer); H 41: 3. Jens Neuber, 10.
Norbert Strobel; D 41: 3. Silke Escher (alle SC
Norweger); 5. Heike Gresens (WSC Erzgebir-
ge); H 66: 1. Ullrich Friedemann (Norweger)
16 km Freistil, 16 w: 1. Linda Neuber; H 31:
1. Benjamin Seifert (Fischer/Oberwiesenthal);
H 41: 5. Uwe Roscher (beide SV Neudorf);
H 51: 6. Ulrich Klinger; D 51: 3. Gunda Klinger
(beide SV 07 Annaberg)
6 km Freistil, 13 männlich: 6. Paul Roscher
4 km Freistil, 12 männlich: 5. Hans Hennig,
12. Johannes Neuber (alle SV Neudorf)
42 km klassisch, H 21: 3. Toni Escher (iX-
mind Racing Team/Sehma); H 31: 1. Seifert;
H 36: 7. Meyer; H 41: 4. Neuber, 7. Strobel;
D 41: 1. S. Escher; H 46: 14. Hendrik Escher
(SC Norweger Annaberg); H 66: 2. Friede-
mann, 5. Günter Klaus (SSV Geyer)
24 km klassisch, Junioren: 4. Tobias Escher
(SV Neudorf); D 41: 9. Gresens, 13. Annett
Roscher (SV Neudorf); D 51: 1. Antje Weidlich
(WSC Erzgebirge); H 71: 7. Gerhard Richter
(TSV Buchholz)
Turnen
Sieger der Meisterschaften im Turnkreis 4
(Altkreise Annaberg/Marienberg)
Jungen AK 4 - 16/17: Matti Höppner, Simon
Wittig, Johannes Reuther, Moritz Höppner,
Bruno Siegel, Jens Heinrich, Stefan Pevestorf,
Paul-Vincent Heß, Karl Fritz
Mädchen AK 7 - 14/15: Lena Wolfram (Po-
ckau), Sophie Weigelt, Magdalena Waller, Jani-
na Krista, Lilly-Joeanne Oertel, Antonia Hof-
mann, Anne-Sophie Hofmann, Lisa Goldam-
mer, Teresa Langer, Tina Zander
Handball
Erzgebirgsliga Männer
BW Crottendorf - Tanne Thalheim 31:17
Crottendorf: Ullmann, Göbel – Teubner (8),
Wendler (7), Fritzsch (6), Meyer (3), Wolf (3),
Pügner (4), Dobelke

ERGEBNISSE

WELZOW — Cranzahls Keglerinnen
haben den Bann gebrochen und den
ersten Auswärtssieg in der 2. Bun-
desliga Ost gelandet. Am 16. Spieltag
gewannen sie beim Schlusslicht
KSV Welzow 2569:2489.

Obwohl das Team nicht optimal
startete, ging es nach dem ersten
Drittel knapp in Führung. Dieser
Vorsprung wurde im zweiten
Durchgang ausgebaut, da die Gäste
ausgeglichen und vor allem stark
spielten. Dies unterstreicht die Ta-
geswertung der Staffel, bei der gleich
vier Cranzahlerinnen unter den
zehn besten Auswärtsspielerinnen
einkamen. Zwar hatten die Gastge-

berinnen ihre zwei Besten ans Ende
gesetzt, doch auch diese hatten ge-
gen das Schlussduo der Erzgebirge-
rinnen keine Chance. Heidi Bleyl
und Mandy Bley lieferten jeweils
fehlwurffreie Partien ab und erspiel-
ten dabei starke 441 beziehungswei-
se 475 Kegel. Vor allem in den Ab-
räumern hatten sie ein Überge-
wicht. Letztlich feierte Cranzahl mit
80 Punkten Vorsprung einen recht
deutlichen Auswärtssieg und schob
sich dadurch in der 2. Bundesliga
Ost auf Rang 3 vor. (mas/tj)
KSV Cranzahl: Kerstin Winkler 367, Agnes
Kaufmann 409, Karin Zahn 438, Carola Bley
439, Heidi Bleyl 441/0, Mandy Bley 475/0

Kegeln, 2. Bundesliga: Welzow – Cranzahl 2489:2569
Damen beenden Fluch

AUGUSTUSBURG — Seit einem Monat
ist das Augustusburger Skizentrum
„Rost’s Wiesen“ um eine Attraktion
reicher. Neben den Abfahrtspisten
bietet eine kleine Sprungschanze
neue Möglichkeiten. Gebaut aus
800 Kubikmetern Schnee, dient sie
bald als Bühne für das Grundschul-
Landesfinale. Dieses gehört zu ei-
nem Nachwuchs-Projekt des Deut-
schen Skiverbandes mit dem Na-
men „Auf die Plätze, fertig ... Ski“. Da-
bei geht es nicht nur ums Springen,
sondern auf einem Parcours auch
um Langlauf- und Alpine-Fähigkei-
ten. Da passt es perfekt, dass der
Top-Athlet für Samstag zugesagt
hat. Der frisch gebackene Weltmeis-
ter der Nordischen Kombinierer
kennt sich bestens aus.

„Wir freuen uns, dass Eric unser
Projekt unterstützen will“, sagt
Achim Schaale. Der Falkenauer, der
als Skisprung-Regionaltrainer des
Erzgebirges tätig ist und daher über
gute Kontakte zum Oberwiesentha-
ler Stützpunkt verfügt, brauchte
Frenzel nicht lange zu überreden.
Weil auch der 24-Jährige aus Geyer
weiß, wie wichtig die Nachwuchs-
arbeit ist, sagte er sofort zu. Und so

wird der zweifache Weltmeister
und Olympia-Medaillengewinner in
Augustusburg Autogramme schrei-
ben, vor allem aber Rede und Ant-
wort stehen. Tipps können die jun-
gen Teilnehmer gut gebrauchen,
denn für sie ist der Grundschulwett-
bewerb ihr erster Wettkampf.

Zunächst müssen die Mädchen
und Jungen der Klassenstufen 1 bis 3
einen Hindernisparcours meistern.
„Darauf sind Slalom- und Kriechtore
verteilt. Beim Fahren einer ,8‘ geht es
auch kurz bergauf“, erläutert Schaa-
le. Auf dem Parcours wird ebenso die

Zeit gestoppt wie anschließend auf
einer leicht bergab führenden Wel-
lenbahn. Dritte Station ist dann die
Schanze, auf der laut Schaale Sprün-
ge bis zu sechs Metern möglich sind.
Angst davor brauche niemand zu
haben: „Wir haben die Anlage so ge-
baut, dass sie auf Alpine-Skiern oh-
ne Risiko zu meistern ist.“

Wochenlang hat der Organisator
aus Falkenau, der schon im vergan-
genen Jahr mit einer Mini-Vier-
Schanzen-Tournee Interesse bei
Kindern wecken wollte, die Werbe-
trommel gerührt – von Mittelsach-

sen übers Erzgebirge bis zum Vogt-
land. 80 Meldungen sind bislang
eingegangen. Doch mit Eric Frenzel
als Zugpferd hofft Schaale auf noch
mehr Resonanz: „Bis Mittwoch kann
man sich noch in die Starterliste ein-
tragen.“ Für die Kinder soll sich das
Projekt ebenso lohnen wie für den
Verband. Während die Mädchen
und Jungen beim Hineinschnup-
pern in ein „neues Abenteuer“ ihre
Freude haben, können die Organisa-
toren Talente sichten, die sich even-
tuell in einem Verein weiterentwi-
ckeln. Kontakt Telefon: 0171 3676605

Eric Frenzel aus Geyer hat
sein nächstes Ziel erreicht:
Gesamtweltcupsieger.
Doch der derzeitige Star
der Nordischen Kombina-
tion vergisst die Wurzeln
nicht. Deshalb besucht er
am Samstag die Grund-
schüler in Augustusburg.
Für diese Talentesichtung
sind noch Startplätze frei.

Chef „verfolgt“ Weltcupsieger
bis an Oslos Holmenkollen

VON ANDREAS BAUER

Jens Anders, der Vorsitzende des SSV Geyer, ist kurzerhand sogar bis nach Norwegen gedüst, um seinem Aushänge-
schild als einer der Ersten zum Gewinn der großen Kristallkugel zu gratulieren. Denn Eric Frenzel (rechts) erfreut sich
größter Aufmerksamkeit. Kaum daheim, hilft der Weltmeister und Weltcupgesamtsieger der Nordischen Kombination
beim Grundschulwettbewerb nun denen, die vielleicht einmal in seine Fußstapfen treten. FOTO: SSV GEYER

SCHLETTAU — Bis auf wenige Ausnah-
men sind die Begegnungen der Fuß-
ball-Kreisliga dem Wetter zum Op-
fer gefallen. Schlettau und Buchholz
schafften hingegen wichtige Siege
in der Staffel Mitte, im Osten ging
Neundorf/Wiesenbad leer aus.

Kreisliga Mitte
Schlettau – Elterlein 2:0 (0:0). Die
Schlettauer scheinen sich auf dem
Kunstrasenplatz in Crottendorf pu-

delwohl zu fühlen. Nach denen ge-
gen Sehmatal konnten sie auch ge-
gen Elterlein drei Punkte einfahren.
Der TSV verbessert sich damit auf
den siebten Tabellenplatz.
S: Martin (Mildenau), Z: 30; T: 1:0 Bach 51.,
2:0 Seefeld 56.
Bernsbach – Buchholz 1:3 (1:1).
Die Buchholzer haben wichtige Zäh-
ler im Kampf gegen den Abstieg ein-
gefahren. Auf dem Kunstrasen in
Lößnitz war Thomas Päßler mit
zwei Treffern der Mann des Tages.
S: Tschach (Bermsgrün); Z: 20; T: 0:1 T. Päß-
ler 10., 1:1 Junghanns 27./FE, 1:2 Günther 54.,
1:3 T. Päßler 58.

Kreisliga Ost
Pfaffroda – Neundorf/W. 2:1 (0:0).
Robert Meyers Anschluss kam für
die Gäste zu spät. Sie bleiben zwar
Sechster, büßten aber an Polster auf
den Neunten Pfaffroda ein.
S: Gottschalk (Marienberg), Z: 60; T: 1:0/2:0
Lietze 66./77., 2:1 R. Meyer 89.

Schlettau fühlt sich in Crottendorf wohl
Der Fußball-Kreisligist hat
zum zweiten Mal in Folge
auf dem Kunstrasenplatz
gewonnen. Der TSV
sammelt damit wichtige
Zähler im Abstiegskampf.

Schlettaus Armin Seefeld (orange) – in dieser Szene im Zweikampf mit Chris-
tian Grund – erzielte den 2:0-Endstand gegen Elterlein. FOTO: BERND MÄRZ

VON PATRICK HERRL

FROHNAU — Zur Meisterschaft des
Turnkreises 4, der die Altlandkreise
Annaberg und Marienberg vereint,
haben die Turner des ATV Frohnau
ihre Dominanz einmal mehr ein-
drucksvoll demonstriert. Unter den
fast 100 Startern aus 6 Vereinen wur-
den sie von den Kampfrichtern in
den allermeisten Fällen am besten
benotet. 17 der 18 möglichen Titel
blieben in Frohnau. Da es in der
Frohnauer Turnhalle gleichzeitig
um die Qualifikation für die Bezirks-
meisterschaften im April ging, darf
der ATV Frohnau dort mit nahezu
seiner kompletten Gilde antreten. Er
hatte den Vergleich sehr gut vorbe-
reitet, sodass die sehr zahlreichen
Zuschauer spannende Wettkämpfe
erlebten. „Besonders im Kürpro-
gramm standen die gezeigten Übun-
gen auf einem hohen Niveau“, wer-
tete Übungsleiter Siegmund Schus-
ter. (mas) Ergebnisse

TURNEN

Gastgeber gewinnen
17 von 18 Titeln

ANNABERG-BUCHHOLZ — Es schien, als
ob die Silberlandhalle beben würde.
Doch nicht seismografische Aktivi-
täten waren die Ursache, sondern
488 Kinder und Jugendliche, die in
elf Altersklassen ihre Besten im
Dreierhopp, Medizinballschocken,
Kugelstoßen, Sprint und Runden-
lauf ermitteln wollten.

32 Schulen und 2 Vereine hatten
gemeldet – Rekord. 58 Kampfrichter
und Helfer unterstützten Schul-
sportkoordinator Uwe Meyer, der
die Fäden in der Hand hielt. „Mehr
als 4000 Wettkampfwerte auf rund
1800 Karten mussten ermittelt und
ausgewertet werden. Dass da mal

ein Fehler passiert, ist normal. Insge-
samt haben die Kampfrichter, zu de-
nen auch 10 Ruheständler gehörten,
einen Superjob gemacht“, lobte
Meyer.

Hallensprecher Jörg Burgmann
kündigte die Finalisten namentlich
an und ehrte mit Susann Einenkel
vom KSB 90-mal die Sieger. Fach-
oberschüler des IAJ schrieben Ergeb-
nislisten und 270 Urkunden. „Und
die Schulleitungen stellten jeweils
zwei Kollegen frei. Deren Unterricht
musste trotz personeller Engpässe
anderweitig abgesichert werden“, so
Meyer. Resultate stehen im Internet.
(ms) » schulsport-annaberg.jimdo.com

4000 Werte für 90 Sieger
Leichtathletik: Fast 500 Starter in der Silberlandhalle
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